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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

22.11. Beprobung fester Abfälle nach  
LAGA PN 98 sowie DIN 19698-1 und DIN 19698-2 

23.11. Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen nach 
VgV und UVgO 

27.11. Probenahme Kühlwasseranlagen 
28.11. Inhalts- und Nebenbestimmungen zu Genehmigungsbe-

scheiden im Bau- und Umweltrecht 
29.11. Dezentrale Abwasserbeseitigung -  

Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben 
30.11. Abwassertechnik - Regelungsverfahren  

für Belebungsanlagen 
04.12. Probenahme Abwasser 
06.12. Schadstoffkataster bei Rückbau von Gebäuden 
07.12. Bergrecht - Grundlagen und umweltrechtliche Bezüge 
12.12. Klärschlammentsorgung und Phosphorrückgewinnung 
13.12. Das Verpackungsgesetz – Das Praxisseminar 
08.01. Abfall-Nachweisführung - 

Aktueller Stand in Recht und Praxis 
11.01. Explosionsschutz – A T E X - ExVO und BetrSichV 
15.01. Die „Baurechtsschaffung“ für PV-Projekte 
23.01. Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Einführung 

und Grundlagen 
12.02. Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
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IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de 

http://www.iwu-ev.de/?FlyerA190415
http://www.iwu-ev.de/?FlyerA190415


 

 

Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt  
am 20. November 2023 das Seminar 

Verwertung mineralischer Abfälle  
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Die Anforderungen des Bodenschutzes an das Auf-/ Ein-
bringen von Materialien in und auf Böden regeln insbe-
sondere § 6 BBodSchG und § 12 BBodSchV. Das Abfallrecht 
steuert hinsichtlich solcher Maßnahmen stoffstrombezo-
gene Rechtspflichten bei.  Das Verwerten mineralischer 
Abfälle kann ferner den Tatbestand der Gewässerbenut-
zung erfüllen und somit weiteren wasserrechtlichen An-
forderungen unterworfen sein. 
 

Zur Auslegung der o.g. Regelungen werden z.Zt. in den 
Ländern Vollzugshilfen (z.B. zu § 12 BBodSchV), Techni-
sche Regeln (LAGA M 20) und landesspezifische Vorgaben 
herangezogen. Der daraus resultierende uneinheitliche 
Vollzug wird mit Inkrafttreten der neuen Mantelverord-
nung am 01.08.2023 eingeschränkt. Dann kommen diese 
Neuregelungen über die Anforderungen bei   

- Herstellung, Verwendung von Ersatzbaustoffen in 
technischen Bauwerken (ErsatzbaustoffV)  

- Einsatz von Boden(-ähnlichem) Material 
(BBodSchV) zur Verfüllung (Gruben, Brüche, Tage-
baue)  

zur Anwendung. 

Das Seminar nähert sich dieser neuen Schnittstellen-
Problematik aus dem Blickwinkel der jeweils einschlägi-
gen Rechtsbereiche und zeigt Lösungsvorschläge zu den 
Abgrenzungs- und Konkretisierungsproblemen auf. 
 

Im Ergebnis soll den Praktikern und Rechtsanwendern 
eine orientierende Leitlinie an die Hand gegeben werden, 
die Inhalt und Bedeutung der jeweils anzuwendenden 
(künftigen) Bestimmungen für die Verwertung minerali-
scher Abfälle umfasst. 

 

Referent: 

Dipl.-Ing. Karl-Heinz Hack,  

PPA Partizipative Planung Abfall und Umwelt,  
Witzenhausen 

 

 
 

 

PROGRAMM 

Montag, 20. November 2023 

09.30 Uhr Einschlägige Grundlagen der 

Rechtsbereiche und Abgrenzungsfragen 

- Regelungen, Zielsetzungen und Inhalte 

Risikovorsorgende / gefahrenabwehrende  
Maßgaben des Gewässerschutzrechts 

Mindestanforderungen an den  
Nutzungserfolg gemäß Abfallrecht 

Bodenschutzrechtliche Vorsorge  

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Maßnahmenbezogene Anforderungen  
gemäß der Ersatzbaustoffverordnung  
vom 09.07.2021 

- Regelungsbereiche und Abgrenzungen  

- Annahmekontrollen und Klassifizierung 

- Maßnahmen der Güteüberwachung  

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Maßnahmenbezogene Anforderungen  
gemäß der Ersatzbaustoffverordnung  
vom 09.07.2021 

- Stoffliche Einbauanforderungen und  
Zuordnung der zulässigen Bauweisen 

- Dokumentations- / Anzeigepflichten der 
Betroffenen Erzeuger, Besitzer,  
Hersteller, Verwender, Eigentümer 

14.15 Uhr Kaffeepause 

15.00 Uhr Maßnahmenbezogene Anforderungen  
gemäß der geänderten Bundesbodenschutz-
verordnung vom 09.07.2021 

- Allgemeine Anforderungen an  
bodenähnliche Anwendungen  
und Verfüllungen  

- Sonderregelungen für Maßnahmen im 
durchwurzelten und nicht durchwurzelten 
Bodenbereich 

Übergangsregelungen und Inkrafttreten der 
Verordnungen 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
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